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60-2026-39 - energetische Dachsanierung einer Kfz-Innung inkl. Außentoiletten
Angebotsschreiben

	Name der juristischen Person [Firmenname inkl. Rechtsform (z.B. GmbH)] 
bzw. der natürlichen Person, 
die diese Erklärung abgibt
	




	Anschrift
(Straße, Nr.; PLZ, Ort)
	


	Telefon
	

	Telefax
	

	E-Mail
	

	Umsatzsteuer-ID
	

	wenn zur Eintragung in das Handelsregister verpflichtet:

	Registernummer
(z. B. HRA 12345)
	

	Registergericht
	

	wenn nicht zur Eintragung in das Handelsregister verpflichtet:

	Vor- und Nachname; Geburtsname;
Geburtsdatum und –ort;
des Inhabers
	





Ist bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform nach § 126b BGB der Name der juristischen Person bzw. der natürlichen Person, die die Erklärung abgibt, an o.g. Stelle nicht angegeben oder ist ein elektronisches Angebot, das signiert werden muss, nicht wie vorgegeben signiert, wird das Angebot vom Vergabeverfahren ausgeschlossen. 

Das Angebot umfasst folgende Vertragsbestandteile und Anlagen:

☒ Leistungsbeschreibungen:
	☒ Leistungsbeschreibung (PDF und GAEB)
	☒ LB Anlage 1 - Fotodokumentation

☒ Weitere vom Unternehmen auszufüllende und einzureichende Formulare:
	☒ Angebotsschreiben
	☒ Eigenerklärung zur Eignung und dem Nichtvorliegen von Ausschlussgründen
	☒ Kontaktdaten des persönlichen Ansprechpartners
	☒ ggf. Erklärung zu Nachunternehmen
	☒ ggf. Erklärung zur Bietergemeinschaft
	
☒ Vertragsbedingungen:
	☒ Bewerbungs- und Vergabebedingungen (BWB)
	☒ Zusätzliche Vertragsbedingungen (ZVB)
	☒ Besondere Vertragsbedingungen (BVB)
	
☒ Sonstiges:
	☒ Einladung zur Abgabe eines Angebotes
	☒ Verzeichnis einzureichender Unterlagen
	☒ Hinweise zur Angebotsabgabe
	☒ Hinweise zur Form der Einreichung von Teilnahmeanträgen und Angeboten
	☒ Information zur DSGVO
	
Ich biete die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir eingesetzten Preisen an.
An mein Angebot halte ich mich bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.
Sofern sich der angebotene Preis auf Grund einer Prüfung nach der Verordnung PR Nr. 30/53 über die Preise bei öffentlichen Aufträgen in der jeweils gültigen Fassung als unzulässig erweist, gilt als Angebotspreis der preisrechtlich zulässige Preis.
Meinem Angebot liegen die in der Einladung zur Abgabe eines Angebotes genannten Bewerbungs-, Vergabe- und Vertragsbedingungen sowie die sonstigen dort genannten Bedingungen zugrunde.
Eigene anderslautende Geschäfts-, Liefer- oder Zahlungsbedingungen liegen meinem Angebot nicht zugrunde.

Ich beabsichtige Leistungen an Nachunternehmer zu übertragen:
☐ Nein 		☐ Ja

Soweit der Bieter Leistungen auf Nachunternehmer übertragen möchte, hat er mit Abgabe des Angebotes zu erklären, welche Leistungen auf Nachunternehmer übertragen werden (Erklärung zu Nachunternehmen).
Soweit ein Bieter Leistungen auf Nachunternehmer übertragen möchte, sind von diesem Nachunternehmer zwingend die Eigenerklärungen zur Eignung und zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Eigenerklärung zur Eignung/Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen) einzureichen.
Ich erkläre, dass die Anforderungen der Ziffer 6 der Bewerbungs- und Vergabebedingungen erfüllt werden.

Ich gebe das Angebot ab als:
☐ Einzelbieter		☐ Bietergemeinschaft

Soweit das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgegeben werden soll, ist eine Bietergemeinschaftserklärung einzureichen (Erklärung zur Bietergemeinschaft).
Ich erkläre, dass die Anforderungen der Ziffer 7 der Bewerbungs- und Vergabebedingungen erfüllt werden.

Außerdem erkläre ich, dass:
· ich damit einverstanden bin, dass die von mir mitgeteilten personenbezogenen Daten für das Vergabeverfahren verarbeitet und gespeichert werden und bei Auftragserteilung auf mein Angebot den nicht berücksichtigten Bietern der Name und die Anschrift meines Unternehmens und die Merkmale und Vorteile meines Angebotes mitgeteilt werden.
· ich mir bewusst bin, dass aufgrund der Vielzahl der nicht eindeutigen Bieteridentitäten auf dem Vergabemarktplatz Metropole Ruhr (insbesondere bei Bietern mit mehreren Niederlassungen oder nicht mehr aktuellen Bieternamen und Rechtsformen), bei einer elektronischen Angebotsabgabe in Textform nach § 126b BGB die juristische bzw. die natürliche Person, die die Erklärung abgibt, an o.g. Stelle explizit  benannt werden muss und ein Verweis meinerseits auf die von mir auf dem Vergabemarktplatz Metropole Ruhr hinterlegten Daten zu meiner Person nicht ausreichen.
· ich mir bewusst bin, dass ein nicht oder nur unvollständig ausgefüllt eingereichtes Angebotsschreiben den Ausschluss von diesem Vergabeverfahren zur Folge hat.
· ich mir bewusst bin, dass wissentlich falsche Erklärungen im Angebotsschreiben den Ausschluss von diesem und von weiteren Vergabeverfahren, sowie die fristlose Kündigung eines etwaig erteilten Auftrags wegen Verletzung der vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund zur Folge haben können.
· ich alle Teile des Angebotes kenne und anerkenne. Des Weiteren erkläre ich, dass zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines Angebotes sind.
· ich den Wortlaut der von der Auftraggeberin verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnisses als alleinverbindlich anerkenne.
· ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator gemäß Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter über die nach den „Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu § 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfügen, um die nach Baustellenverordnung übertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfüllen.
· falls von mir mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein Angebot auch die Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst.
· ich einen pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungssumme dieses Vertrages entrichten werde, falls ich aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abrede getroffen habe, die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, es sei denn, ich weise einen geringeren Schaden nach.
· ich mir bewusst bin, dass mir im Rahmen der Vertragsdurchführung durch die Auftraggeberin überlassene Unterlagen, Pläne, Zeichnungen, Modelle, Daten und sonstige projektbezogene Informationen ausschließlich zur Durchführung des jeweiligen Projektes verwendet werden dürfen. Eine Weitergabe an Fachplaner, Unterauftragnehmer oder sonstige Dritte ist nur zulässig, soweit diese für die vertragsgemäße Leistungserbringung erforderlich ist. Weitergehende Nutzungen oder Weitergaben bedürfen der vorherigen Zustimmung der Auftraggeberin.
· ich jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine vorgelegte Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) der Auftraggeberin unverzüglich in Textform mitteile.
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